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den fol /ein Drdnung verfaffen vud jleifjig bevaths

fihlagen [afjens auff Dag nicht alicin in Dengemanen
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2 follen fich Feine Kinbey/ Sobre
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als des Vaterns der iutter/ vnd 0a vie nicht veve
- handen/ des BrofBatrs end der Grofdxiutter/
perfoben,  Bnd wenn gleich folches gefchehe/ folcin
(oleh pevidbnifl/ ongeacht ob Paffelbe in andover Sevie
te/ als Sezetgen benfein gefchehen 7 fir heimlich geo
R halten, ond ftir enbiindig cefant / Hud LK Petfonen

$oa snenfern Landen niche getrampctIwann,
e Bnddafichiceibers ond vbev bejehehene vers
mabnung Hnd vaarnunge/ WICH ibrer Eltorn
e - - milien fieack davauff verbavren/ ondfoldh Ehegeliibe
Bl | nis suvolngichen anbere gelegenbeitjuchen wurdan/

i tungbehalftich3ufein/ nidhtocrpflichtet/ jondern
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Hd ~ Wiirdefich aber'die Peefor /fo fich mebe denn
v | einsoeebindlich verlobet / mit der feisten perlobeen
8 | Perfon fcifchlich cinfaffen /fo fof dicfelbe.an Prane
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tern 7 odar der BrofSNutter Sucter Sefchsvificr /

el Dicfelben Dex Eitern fiat baiten / ehelich verloben

fof.

it EHegeliibd eiislaffen / fo follen fie in pnfern Lans
ocnicht getrasvet / noch wefentlich darinmne geduls

Detterden. Oafich audh folche Derfonen mie cins -

aader flelfthlich permifchet/ follen fic Des Qandes
eEvig verivicfen /ond o fie cinander feitivarts / im

¢eftent oder andeen Gited vngleicher infen verfvant,

]

al8 da f1nd Vyruder ond Sehivefer oder Da einet

-~ feines Brudern oder Siebrocfier Kind ehelichen twols

t¢ Diefelbigen follen mie per verfvcifimg weaen der bes

gangencn Blutfchandes sugleich auch sur Staupen
gefchlagen werden, e R

8 | Sum Dritten,

LN Se it den

iceandfchaffe fich in Shegelibie cintsulaffen

-~ verboten / alfo follen auch dig/ elche Schives
B gafdaffe

ficsaleich ibren ‘Brfprm?g babert/ bt efng dic ane
Dere/ond ¢ings. die dritte Derfon ifi/ ono mas aucy
. putet denent einander neher permvant feitt mag / biefe
alle follen fich in Ehegehibnis niche cinlaffen s, Wie
oeni auchnfemand fid) mit des SrogPaters Vas

IBArden fich aber folche Perfonen siffentlich
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aerfchofie Halben / einandee chenmeflig dertvand/
fich in Eheaeldbniis nicht cinlaffenn/ Dann fo nabe
als derperfiorbene Ehegatte feinen cigenen Dlutse
feeunden stigethan /o nabe ifF auch venfelben fein.
Binterlaffence Ehegatte, Scbivegerfibafie halben:
parppant;.  Dervotvegen dafich folthe nabe befchives
~gerte Derfonen in Ehegelhiboe einfafensoteden/ fole |
{en ficim Qand nicht getraipetnodh wefintlich goonle: |
et/ ond dafie fich hicraber fleifchlich vermifche,s veg: |
andes eibvig versvicfcn warden s, Audynadh gelegens: |
Beit der Virivanimis ald/dafich ane Perfon mie
siocyen @ ceficen, oder srwenen Dravern wiffonts
- Hicls fleifeblich cingelafen Beiter jugleich neoen O
- Qeriveifing sur Staupen gefblogen wadam,.
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fernach! in vnfeen Qanden betvetten Witde, mit'

btaupenfcf)lagm ¢ivig veriviefcn werdek, €8 ere
dann/daf¢s wicder sur verfibnung beyder Eheleys
tegercichte ond auff oen fall fol nichts Deflomeniger
dasg. {chuldige theil mit Sefengnns willfarlich ges

fivafft soerdem.
- Wirden auch may @behute fich felbf pon’
cinander fondern/vngeadt daf fic gleih nicht aufe

ferhalbSandes gervichen/ Ond fie foviten fich bepbers
feits nicht wieder verftihnen laffess/fofolle .ﬁ beytes

oDt das cine theil/ {o vnvea{umtc‘i) / it u;war g
folang aefivaft werden 2 bif fic einander ivic § .w g¢s
hugv:t/ Ehelich ba)wosgnem
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@(cicﬁe\ gefiale follsn auci) bie/ fo fich fleifchs

Hich vermifchen 7 jhr Busucht aber evf nach gehalees
tem Kirchbgang fundbar wird / mtt‘ivnumrlﬁbcn ges

fengniis gcﬁmﬁt fBerden.
QBiirde auch jamands cineg andern Brant che

penn der Dreutgam bengelegen/miffentlich befchlafz
fen/ fo follers beyde Pevfonen jur @t*mmﬁ gefchlas
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	Des Dürchlaüchtigsten Hochgebornen Fürsten und Herrn/ Herrn Johann Georgen, Hertzogen zu Sachssen/ Gülich/ Cleve und Berg/ des Heiligen Römischen Reichs Ertzmarschalln und Chur-Fürsten ... Ehe Ordnung
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Welchen Personen/ sich mit einander Ehelich zuverloben/ zugelassen/ und wie die vielfeltige Unzucht/ wieder das Sechste Gebot abgeschafft und gestrafft werden sol.
	[Ohne Titel]
	Der Erste Punct. Von Ehegelübnissen.
	Der Ander Punct. Welchen Personen sich in Ehegelübnis mit einander einzulassen verboten.
	Der Dritte Punct. Von den Ehegatten/ so einander bößlich verlassen.
	Der Vierde Punct. Von der Straff der Unzucht und des Ehebruchs.
	Der Fünffte Punct. Von der Copulation und Hochzeiten.

	Figur/ daraus die Grad und Glieder der Blutfreundschafft in Ehesachen zurechnen.
	Rückdeckel


